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Beratungsfolge Termin Behandlung Beratungsstatus 
Jugendhilfeausschuss 24.04.2013 öffentlich endgültige Beschlussfassung 

 
Betreff:  Kindertagespflege in Speyer 

Vereinbarung zwischen der Stadt Speyer und dem DKSB e.V. 
- Gewährung eines Zuschusses für übertragene Aufgaben - 

 
 
Beschlussempfehlung: 
 
Die Verwaltung empfiehlt dem Jugendhilfeausschuss folgenden  

 

B e s c h l u s s : 

 

Mit Wirkung zum 01.07.2013 wird die Umsetzung der Vereinbarung zwischen dem DKSB 

Ortsverband Speyer e.V. und der Stadt Speyer beschlossen. 

Die entsprechenden finanziellen Mittel für den Vereinbarungszeitraum 01.07.13 – 30.06.15 

werden von der Stadt Speyer im Haushalt eingestellt. 

 
 
 
Begründung: 
 
Im vergangenen Jahr wurden 233 Speyerer Kinder in Kindertagespflege betreut, seit 2007 

haben sich die Betreuungen in Kindertagespflege verdreifacht.  

Im Rahmen der Umsetzung des Rechtsanspruches auf Betreuung für 1jährige Kinder ab 

dem 01.08.2013 wird die Bedeutung der Kindertagespflege weiter ansteigen. 

Die gesetzliche Novellierung des KitaG RLP wird Betreuung in Kindertagespflege in andern 

Räumen ermöglichen und damit ein neues Feld für Kindertagespflege eröffnen: In 

Kooperation mit Unternehmen und Behörden können Bedarfe ermittelt und passgenaue 

Angebote entwickelt werden. Des Weiteren wird der Weg für engere Kooperation und 

Vernetzung von Tagespflegepersonen geöffnet. 

 

Für die sozialpädagogische Fachaufsicht, Beratung und Begleitung der Eltern und 

Tagespflegepersonen standen insgesamt (DKSB und Stadtverwaltung) 1,25 Personalstellen 

zur Verfügung. Das entspricht einem Betreuungsschlüssel von 1 : 186,4. Vom zuständigen 



Deutschen Jugend-Institut DJI wird demgegenüber ein Betreuungsschlüssel von 1:40 als 

notwendig erachtet.  

Für Verwaltungstätigkeiten standen bei beiden Kooperationspartnern insgesamt 0,2 

Personalstellen zur Verfügung. Das DJI geht für jede sozialpädagogische Fachkraft von 

einer zusätzlich erforderlichen Verwaltungskapazität von 0,3 Stellen Verwaltung aus.  

Nach DJI wären 5,825 pädagogische Fachkräfte und 1,75 Verwaltungskräfte erforderlich. 

 

Selbst bei einem reduzierten Betreuungsschlüssel von 1 : 80 werden 2,91 pädagogische 

Fachkräften und 0,87 Verwaltungskräfte benötigt, insgesamt 3,78 Stellen. 

 

Die Vereinbarung sichert ein Minimum von 2,75 Stellen für pädagogische und administrative 

Fachkräfte insgesamt für beide Kooperationspartner. 

 
 
 
Anlage: 
 
Kooperationsvereinbarung zwischen der Stadt Speyer und dem DKSB e.V. 
 
 
 

KoopVereinbarun
g_StadtSP-DKSB_E 
 
 
 
 
Speyer, den 27.03.2013 
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